
Die fortgeschrittenen Schwimmer wagten die Distanz vom Seebad Auslikon nach Seegräben, welche 1,1 Kilometer beträgt. Fotos: Pt}

WETZIK0I{ Am letzte Samstag
veranstaltete die Schule
Wetzikon zum ersten Mal
eine Seeüberquerung.

-

Insgesamt 88 Schülerinnen und
Schüler, angefangenvon der ersten
Klasse bis zur dritten Sekundar-
stufe, nahmen an diesem aufre-
genden Ereignis teil. Unter der
Leitung der Schwimm-Instrukto-
rin Rita Schellenberg wagten sich
die jungen Teilnehmerinnen und
Teilnehmer mutig ins Wasser.

Die Seeüberquerung wurde in
mehreren Kategorien ausgetragen.

Die jüngeren Schwimmerinnen
und Schwimmer legten eine Dis-
tanz von 100 Metern zurück, wäh-
rend sich die fortgeschrittenen
Schwimmer auf die volle Länge
von der Badi Auslikon nach See-

gräben mit beeindruckenden 1,1

Kilometern wagten. Jede GruPPe
bestand aus bis zu fünf Schülerin-
nen und Schülern, die gemeinsam
die Herausforderung annahmen.
Mit Badekappen und Dry-Bag aus-

gestattet, wurden die GruPPen von
Stand-up-paddeln und Schwim-
mern begleitet, um die'sicherheit
zu gewährleisten.

F[iR DIE FREUDE AM WASSER

Die Schwimminstruktorin und
Organisatorin, Rita Schellenberg,
erklärte: "Wir haben diesen
Anlass ins Leben gerufen, damit
unsere Schülerinnen und Schüler
Freude am W'asser haben und sich
selbst herausfordern können'

Schwimmen ist nicht nur eine
wichtige Fähigkeit, sondern auch
eine Möglichkeit, Selbstvertrauen
aufzubauen." Rita Schellenberg
wurde von einem engagierten
Team von .22 Helferinnen und
Helfern unterstützt, die dafür
sorgten, dass der Anlass reibungs-
los ablief.

Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer zeigten sich begeistert von
der Veranstaltung. Elin, eine der
jungen Schwimmerinnen, er-
zählte, dass sie sich schon immer
gewünscht hatte, einmal über den
See zu schwimmen. Xhabir, ein
mutiger Schwimmer, wollte her-
ausfinden, ob er diese Herausfor-
derung bewältigen kann. Gian, ein
begeisterter Schwimmer, betonte,
wie cool er es fand, sich selbst her-

auszufordern und gleichzeitig
Spass am Schwimmen zu haben.

EMPFAI{G MIT APPLAUS

Nachdem alle Teilnehmerinnen
und Teilnehmer stolz aus dem

Wasser gestiegen waren, wurden
sie von ihren Freunden, Familien
und Lehrern mit viel APPlaus
empfangen. Die Seeüberquerung
war zweifellos ein grosser Erfolg
und wird denjungen Teilnehmdn-
den noch lange in Erinnerung
bleiben. Die Schule Wetzikon
plant bereits, die Veranstaltung im
nächsten Jahr wieder durchzufüh-
ren. Es ist zu erwarten, dass noch
mehr Schülerinnen und Schüler
die Gelegenheit nutzen werden, an

der Seeüberquerung teilzuneh-
men. REG

88 SCHÜLERINNEN UND SCH.ULER_

SCHWAMMEN UBER DEN PFAFFIKERSEE

Ausgestattet mit Badekappe und Dry-Bag, überquerten die Teilnehmer den Pfäffikersee.
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